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Monatsspruch  Oktober 2025 

Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch. 

Lukas 17,21 

Gedanken zum Monatsspruch 

 
Der Begriff „Reich Gottes“ ist für uns ein etwas sperriger Begriff. Es ist der Bereich, 

in dem Gottes Herrschaft allgegenwärtig ist – ein Bereich, in dem Gott seinen Willen 

durchsetzt und in dem Gerechtigkeit und Frieden gegenwärtig sind. Das wird mit Si-
cherheit in Gottes zukünftiger Welt so sein, aber auch in unserer Gegenwart. Jesus 

wurde von den Pharisäern gefragt, wann denn das Reich Gottes komme. Und Jesus? 
Er stellt Gottes Gegenwart, seine Kraft, in den Mittelpunkt – und zwar damals wie 
auch heute. „Gott ist da“, textet Peter Strauch im gleichnamigen Lied. Sich das be-

wusst zu machen, ist manchmal auch eine Herausforderung. 
Und manchmal frage ich mich: Wo wird dieses Reich Gottes denn in meinem Leben, 

in meiner Welt sichtbar? 

Vielleicht erinnern sich manche noch an Siegfried Fietz – vor allem die Älteren unter 
uns. Er hatte in den 70er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts mit seinem Fietz-

Team die ersten modernen Kirchenlieder in die Kirchen und Gemeinden gebracht. 

Mein Bruder hatte eine Langspielplatte (das sind die schwarzen Scheiben mit einem 
Loch in der Mitte) vom Fietz-Team zu Hause. Ein Lied ist mir davon bruchstückhaft 

in Erinnerung geblieben. Dort hieß es: „Er spricht zu uns durch kleine Fingerzeige, 

durch Botschaften im Alltagsalphabet.“ 
Mitten in unserem Alltag, mitten in unserem Stress, unserem Ärger, aber auch in un-

serer Freude, unserem Gelingen – mittendrin ist Gott dabei. Uns fehlt oft nur die An-

tenne. 
Ich erinnere mich gut, als meine Frau und ich unser Haus gekauft hatten und die 

Schlüsselübergabe stattfand. Wir fuhren danach zu meinen Schwiegereltern. Auf dem 

Weg dorthin war vor uns ein großer Regenbogen zu sehen. Gott ist bei uns – er geht 
diesen Weg mit. 

Das bedeutete uns viel. Natürlich kann ich den Regenbogen naturwissenschaftlich 

erklären, kann ihn als Kinderglauben abtun. Aber warum? Gott ist doch der Schöpfer 
– dann kann er auch durch seine Schöpfung zu uns sprechen. 

Oder denken wir an Gespräche in der Gemeinde – Gespräche, die tief gehen und 

mich weiterbringen. Mitten in unserem Alltag. 
Wie oft passiert es, dass wir im Straßenverkehr bewahrt werden – Situationen, in de-

nen wir im Nachhinein sagen: „Das hätte auch anders ausgehen können.“ Das ist das 
Alltagsalphabet, von dem das Fietz-Team gesungen hat. 

Christoph Blumhardt hat einmal gesagt: „Das heißt Glaube: Gott gegenwärtig neh-

men.“ Sich seine Gegenwart bewusst machen und die äußeren wie inneren Augen 
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und Ohren auf Empfang stellen. Es gibt keinen Augenblick in unserem Leben, in 
dem Gott uns nicht von allen Seiten umgibt. 

„Lasst uns feinfühlig werden für die ‚Fingerzeige Gottes im Alltagsalphabet‘.“ 

Viele Grüße und Gott mit euch! 
 

Ihr/Euer 

Harald Sander 
 

Ich würde mich über eure Gedanken zur Andacht und eventuelle Fragen freuen: 

harald.sander@essen-kettwig.feg.de 

Wir beten für unsere Geschwister, die krank sind 

Unsere kranken Geschwister freuen sich über einen Besuch, einen Anruf oder einen  

Kartengruß. 

Wer die Namen unserer lieben Kranken für die Fürbitte, für einen Anruf oder einen 

Besuch erfahren möchte, wende sich bitte an unseren Pastor Maximilian Klinkert 

oder an die Personen der Gemeindeleitung. 

„Ich aber traue darauf, dass du so gerne hilfst. Ich will dem Herrn singen, dass er so 

wohl an mir tut.“  Psalm 13,6 

Unseren Geburtstagskindern (siehe Gemeindebrief-Kalender) wünschen wir die  

Erfahrung der Nähe unseres Gottes. 

„Euch aber lasse der Herr wachsen und immer reicher werden in der Liebe.“  

1.Thessalonicher 3,12 
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Treffpunkt Bibel 
Donnerstags  

um 18:00Uhr 

 

Datum Leitung Text Thema 

Oktober 2025    

Donnerstag, 02.10.2025 M. Klinkert Hiob 15,17-16,17 Dekonstruktionen nötig?  

Donnerstag, 09.10.2025 F. Blaskowsky 4. Mose 12,1-16 Aspekte eines reifen Glaubens 

Donnerstag, 16.10.2025 D. Oberhoff 
Richter 8,22-27 
und 9,1-6 

Auf der Zielgeraden gescheitert 

Donnerstag, 23.10.2025 M. Klinkert 
Hiob 1,1-22 und 

42,10-17 
Gestärkt aus Krisen kommen  

Donnerstag, 30.10.2025 G. Führer  Lea - Leben auf der Ersatzbank  

November 2025     

Donnerstag, 06.11.2025 D. Oberhoff Josua 1 und 3,5-8 Schritte in die Stärke 

Donnerstag, 13.11.2025 M. Klinkert  
Tamar - Direkt ins Herz der 

Heilsgeschichte 

Donnerstag, 20.11.2025 M. Klinkert  
Rahab - Katastrophe, Reset und 

Neuanfang 

Donnerstag, 27.11.2025 F. Blaskowsky  
Rut - Lichtblick in dunklen Zei-

ten 
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Gottesdienstplan  

Datum Zeit Leitung Predigt  

Oktober 2025     

Sonntag, 05.10.2025 10:00 Uhr H. Teichert M. Klinkert Abendmahl 

Sonntag, 12.10.2025 10:00 Uhr T. Blaskowsky S. Hauser  

Sonntag,  19.10.2025 10:00 Uhr A. V. Hoewijk M. Klinkert  

Sonntag,  26.10.2025 10:00 Uhr P. Schneider M. Klinkert  

     

November 2025    

Sonntag   02.11.2025 10:00 Uhr G. Führer A. Kallauch  

Sonntag   09.11.2025 10:00 Uhr S. Bosco M. Klinkert  

Sonntag,  16.11.2025 10:00 Uhr M. Bläser M. Klinkert Abendmahl 

Sonntag,  23.11.2025 10:00 Uhr  D. Oberhoff M. Klinkert 

Sonntag, 30.11.2025 14:30 Uhr Mexx und Lea Jahresfest Chr. Kooiman  
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JA zueinander 

Am 16. August haben Dieter Oberhoff und 
Heidemarie Drechsler in unserer Gemeinde 
JA zueinander gesagt. Viele von uns waren 
bei dem Traugottesdienst und beim anschlie-
ßenden Beisammensein bei gutem Wetter 
dabei. Wir wünschen euch Gottes Segen für 
euren weiteren gemeinsamen Lebensweg.  

 

 

 

 

 

JA zur FeG Essen-Katernberg 

Heide Drechsler und Jan-Niklas Ziwes haben sich dazu entschieden, sich 
verbindlich unserer Gemeinde anzuschließen und Gespräche mit dem Pas-
tor und einer weiteren Person aus der Gemeindeleitung geführt. Am 6. Juli 
wurde den Gemeindemitgliedern in einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung empfohlen, Heide und Jan-Niklas in die Gemeinde aufzuneh-
men. Mit großer Mehrheit wurde dafür gestimmt. Am 21. September wurden 
sie Im Gottesdienst offiziell als neue Gemeindemitglieder begrüßt.  

Wir freuen uns, dass ihr JA zu unserer Gemeinde gesagt habt und nun mit-
einander mit uns auf dem Weg seid. Herzlich Willkommen!  
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Rufe mich an in der Not: Ich will dich erretten! Psalm 50,15 

Nicht ohne Gebet 

Schon heute gilt der 40. Präsident der Vereinigten Staaten, 
Ronald Reagan (1911 – 2004). als einer der ganz Großen. Vom 
ehemaligen Rettungsschwimmer, Radioreporter und Schau-
spieler zum Gouverneur und schließlich zum Präsidenten ge-
worden, hat Reagan nachhaltige Spuren in der Welt hinterlas-
sen. 

Mit seinem Namen werden Wirtschaftswachstum, Sinken der Arbeitslosen-
zahl sowie Verteidigung von Freiheit und Moral untrennbar verbunden blei-
ben. Ein herausragender Platz in der Geschichte ist ihm gesichert, weil er 
durch Klugheit und Beharrlichkeit (beinahe im Alleingang) in Verhandlungen 
den Weg dafür bereitete, den Kalten Krieg zu beenden (was auch zum Fall 
der Mauer führte), ohne je einen Schuss abgefeuert zu haben. 

Menschen, die Reagan näher kannten, führen seine Erfolge auf ein ausge-
prägtes Gebetsleben zurück. Einer seiner Berater beschrieb ihn als Mann, 
„der mit göttlicher Macht in direkter und vertrauter Beziehung stand“. Ein ho-
her US-Richter sagte kurz und knapp aus seiner langjährigen Beobachtung: 
„Er war ein Mann des Gebets.“ Ein Biograf sah das „Gebet als einen regel-
mäßigen Bestandteil seines Lebens und seiner Präsidentschaft“. Selbst wäh-
rend der verschiedenen Kabinettstreffen beobachteten die Anwesenden oft, 
wie Reagan immer wieder den Kopf senkte und kurz betete. 

Wenn sich einer der mächtigsten Männer der Welt bewusst war, ohne die 
Hilfe von oben nicht auskommen zu können, wie viel mehr dann wir in unse-
ren alltäglichen Nöten. So wie Ronald Reagan Zuflucht und Rat bei Gott 
suchte, ist das auch für Sie und mich möglich und nötig. Gott macht dabei 
keinen Unterschied zwischen den Gebeten von Regierenden und Regierten. 
Er wartet nur darauf, dass wir uns vertrauensvoll und im Glauben an ihn wen-
den. 

??? Wann und wie oft beten Sie? 

!!! Christen, die beten, sind wie Säulen, die das Dach der Welt tragen. 

Martin von der Mühlen 

Aus: Leben ist mehr – Impulse für jeden Tag, 17.2.2025, CLV Bielefeld 2024 
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Prüft alles und behaltet das Gute! 

  

Ich liebe es, zu rätseln und mein Gehirn auf spielerische Art und Weise „ins 
Schwitzen“ zu bringen.  
Die Jahreslosung in diesem Jahr fordert uns quasi dazu auf: „Prüft alles 
und behaltet das Gute! – 1. Thessalonicher 5, 21. 
Passend dazu wird es in dieser und allen kommenden Ausgaben unseres 
Gemeindebriefes in diesem Jahr ein Rätsel für Dich geben.  

Das Beste daran ist: Alle können mitmachen und niemand ist im Vor- oder 
Nachteil.  

Das Zweitbeste an der ganzen Sache ist: Du kannst etwas gewinnen! 

Aus allen eingegangenen richtigen Antworten werden wir 2 Personen (eine 
erwachsene Person und ein Kind (bis 14 Jahre)) auslosen, die einen Preis für 
ihre hervorragende Hirnleistung erhalten.  

Immer in der folgenden Ausgabe des Gemeindebriefes werden wir die jewei-
lige Auflösung des Rätsels und direkt das neue Rätsel veröffentlichen. Pünkt-
lich zum Erscheinungsdatum des neuen Gemeindebriefes wird das Rätsel 
auch immer an einer der Pinnwände im Gemeindehaus ausgehangen. 

  

So, jetzt ist aber auch gut mit Erklären. Hier ist das nächste Rätsel, viel Spaß! 
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 Hast du erkannt, was (stark vergrößert) auf diesem Bild zu sehen ist? 
Dann sende deine Antwort an Hannah Klinkert ( 0177-4619440. Nur eine 
(die erste) Antwort wird gewertet! 

  

Auflösung von Rätsel Nr. 3 

Diesmal hat leider niemand die richtige Antwort eingereicht.  
Vielleicht klappt’s ja beim nächsten Mal ☺  
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Männerwochenende 2025 – Gemeinschaft, Glaube und echte Gespräche 

In der Zeit vom 29.08. – 31.08.2025 fand das alljährliche Männerwochenende unse-

rer Gemeinde statt – und es war wieder ein voller Erfolg! Inmitten der Natur, fern 

vom Alltag, konnten über 20 Männer unterschiedlicher Altersgruppen gemeinsam 

auftanken, zur Ruhe kommen und neue Impulse für ihr Glaubensleben mitnehmen. 

Gemeinschaftliche Aktivitäten, tiefgreifende Gespräche und geistliche Impulse präg-

ten die gemeinsame Zeit. Ob beim morgendlichen Frühstück, in Kleingruppenrunden 

oder abends am Lagerfeuer – der offene Austausch über Herausforderungen, Lebens-

themen und Glaube war für viele eine große Bereicherung. 

Besondere Highlights waren, gemeinsames Kochen 

 

die Ausflüge 

 

und natürlich auch das sportliche Programm. 
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Die Berghütte und ein Blick aus dem Fenster auf die Außenanlagen…. 

 

Die Teilnehmer 2025 
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Viele Teilnehmer gingen am Sonntag gestärkt, ermutigt und mit neuen Freundschaf-

ten nach Hause. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beter die uns den Weg geebnet haben. 

Dank an das Organisationsteam, alle Helfer und die Männer, die dieses Wochenende 

mit Leben gefüllt haben.  

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. Wir haben die Berghütte bereits für den 

Zeitraum 12.06.-14.06.2026 für uns reserviert (bitte vormerken). Es sind noch ein 
paar Plätze frei. 

Dieter Oberhoff 
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Gemeinsam sind wir als Gemeinde unterwegs und wollen einen Blick  
hinaus in unser Umfeld wagen. Dafür haben wir ein Projekt mit dem Na-
men „Wir in Katernberg“ gestartet. Damit wollen wir die Bedürfnisse und 
Wünsche, aber auch das Potential unseres Stadtteils wahrnehmen und das 
gleiche auch in unserer Gemeinde neu entdecken. Anschließend schauen 
wir nach Überschneidungen, wie wir gut in den Stadtteil hineinwirken könn-
ten und entwickeln daraus konkrete Schritte, die wir gemeinsam gehen 
wollen.  

Hier auf dieser Seite erfahrt ihr immer die aktuellen Informationen zum Pro-
jekt, findet Möglichkeiten euch einzubringen und zu beteiligen und könnt 
sehen, wo wir uns gerade auf unserem Weg befinden.  

 

Projektbeschreibung 

Das Strategieteam ist damit beauftragt worden eine Projektbeschreibung 
zu erarbeiten. Das ist in den letzten Wochen geschehen und ein erster Ent-
wurf wurde der AG Geistliche Gemeindeentwicklung vorgestellt. Nach eini-
gen Rückmeldungen und Optimierungsvorschlägen sitzt das Strategieteam 
aktuell an der Überarbeitung und Finalisierung der Projektbeschreibung. 
Sobald diese Projektbeschreibung fertiggestellt ist, wird sie auch der Ge-
meinde vorgestellt. Sie soll uns helfen, besser zu verstehen, worum es bei 
„Wir in Katernberg“ geht, und dies auch anderen erklären zu können.  

 

Wie geht es weiter? 

Nachdem die Sommerferien nun vorbei sind, wollen wir weitere Schritte 
gehen! Wir wollen unseren Blick nun nach innen richten und einmal auf uns 
selbst als Gemeinde schauen: Was hat Gott für Fähigkeiten und Gaben in 
uns hineingelegt? Wo haben wir bereits Segen erfahren? Und wo stehen 
wir aktuell als Gemeinde? 



14 
 

 

miteinander | Wir in Katernberg 

Wir wollen gemeinsam hinschauen und auf unterschiedliche Art und Weise 
unsere Fähigkeiten aber auch unsere Grenzen neu erkennen und benen-
nen. Auch das gehört dazu, wenn wir eine wirkungsvolle Beziehung zum 
Stadtteil und den Menschen aufbauen wollen.  

Wie genau die einzelnen Schritte aussehen, werden Strategieteam und AG 
Geistliche Gemeindeentwicklung in Kürze erarbeiten. 
 

Hilfreiche Infos zum Ablauf des Projekts: 

Geplante Dauer: Projektphase bis Sommer 2026; anschließend: Aktions-
phase (auf unbegrenzte Dauer) 

Geplante Schritte der Projektphase:  

•  Außensicht (vorerst abgeschlossen seit Sommerferien) 

•  Innensicht (läuft aktuell an) 

• Erarbeitungsphase/Konzept-Entwicklung (ab Frühjahr nächsten Jah-
res) 

Anschließend geht es dann an die Umsetzung und Ausführung in der Akti-
onsphase. Gemeinsam mit den Schritten der Projektphase sind das die 
Meilensteine, die wir im Laufe von „Wir in Katernberg“ erreichen wollen! 

 

Was verbirgt sich hinter den einzelnen Schritten:  

• Außensicht: Welche Bedürfnisse, Wünsche und Möglichkeiten entde-
cken wir im Stadtteil? 

• Innensicht: Welche Bedürfnisse, Wünsche und Möglichkeiten entde-
cken wir in unserer Gemeinde? 

•  Erarbeitungsphase/Konzept: Wo finden sich Überschneidungen und 
wie können wir diese nutzen? 
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• Ausführung: Das entwickelte Konzept umsetzen und anwenden! 

 

Wichtige Organe: 

AG Geistliche Gemeindeentwicklung:  

Für die Planung, Durchführung und Anleitung der einzelnen Elemente 
und Schritte der Projektphasen 

An den Treffen der AG kann weiterhin jede und jeder teilnehmen, die 
oder der Interesse hat, sich intensiver mit der Entwicklung des Pro-
jekts zu beschäftigen! 

Strategieteam:  

Fürs Vordenken der nächsten Schritte und um den gesamten Prozess 
im Überblick zu behalten 

Zum Strategieteam gehören: Dieter Oberhoff und Mexx Klinkert (von 
Seiten der Gemeindeleitung) und Ludger Sickelmann, Elena Bläser 
und Matthias Hammacher (für die Gemeinde und den Freundes-
kreis) 

Gemeinde:  

Für die Durchführung und um alle Schritte mit Leben zu füllen 

Beteiligt euch gerne, indem ihr mitdenkt, betet, nachfragt und die ein-
zelnen Schritte des Projektes mitgestaltet 

Wichtig: „Wir in Katernberg“ ist kein Projekt, dass von wenigen Einzelper-
sonen durchgeführt werden soll, sondern ein Gemeinschaftsprojekt, an 
dem möglichst die ganze Gemeinde auf vielfältige Weise beteiligt sein soll! 

 

Wir brauchen Gebet! 

Bitte unterstützt das Projekt, indem ihr dafür betet – gemeinsam oder in 
der persönlichen Stillen Zeit. Wir sind darauf angewiesen, dass wir vom 
Heiligen Geist geleitet werden und dass Gott immer wieder unseren Blick 
auf die relevanten Menschen, sein Anliegen und die wichtigen und richtige 
Dinge richtet.  

Mexx Klinkert 
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Fröhliche Weihnachten!  

 

Es kommt euch ein wenig komisch vor, jetzt schon "Fröhliche Weihnachten" 
zu lesen? Dann dürft ihr nun auch noch versuchen, die folgenden Worte zu 
lesen...   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und falls ihr euch wundert, warum sie nur in diesen Sprachen notiert sind, 
kommt hier die Erklärung: in diese Länder gehen die Päckchen von 
"Weihnachten im Schuhkarton" – und vielleicht ist auch (wieder) ein Schuh-
karton von dir dabei?  

Im letzten Jahr durfte ich "von uns" 43 Schuhkartons in der Sammelstelle ab-
geben und Geld für 24 "adoptierte" Schuhkartons sowie weiteres Geld, dass 
ihr als "Transportkosten" an mich gegeben habt, an "Samaritans Purse" über-
weisen. 

 

In diesem Jahr lautet das Motto "It's all about Jesus!" (Am Ende geht's um 
Jesus!), weil die Kinder mit dem Schuhkartongeschenk nicht nur eine große 
Freude erfahren, sondern auch die gute Nachricht von Jesus hören.  Wie im-
mer bestelle ich Flyer, in denen ihr alles Wissenswerte lesen könnt und auch 
"Box-to-go". Ab Mitte Oktober dürft ihr diese gerne bei mir abholen und mich 
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bei Fragen ansprechen. Selbstverständlich könnt ihr auch einen Schuhkarton 
selbst bekleben und mit schönen Dingen vollpacken. 

 

Packideen und Infos findet ihr in den Flyern. Seit einigen Jahren wird emp-
fohlen, KEINE Süßigkeiten einzupacken, da die Einfuhr in vielen Nicht-EU-
Ländern nicht erlaubt ist. Falls ihr dennoch Süßes beilegen wollt, muss es 
mindestens bis April 2026 haltbar sein. Im vergangenen Jahr wurden pro 
Schuhkarton 10,78 € an Transport- und weiteren Kosten benötigt. Wenn du 
etwas geben möchtest, gib das, was du geben möchtest und kannst – es ist 
aber auch total in Ordnung, einen Schuhkarton ohne Geldspende abzuge-
ben. In unserer Gemeinde gab es bisher immer Menschen, die Kartons 
"adoptiert" haben.  

 

Da ich die Schuhkartons noch zu einer Sammelstelle bringen muss, ist der 
letzte Abgabetermin in unserer Gemeinde der 2. November. 

 

Schon jetzt herzlichen Dank für eure liebevoll gepackten Schuhkartons und 
die Geldspenden! Es macht mich froh und glücklich, dass mein Herzenspro-
jekt auch euch wichtig ist :-)  

 

Andrea Czichy 
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Sprechstunde: 
Es gibt Situationen im Leben, die sich nur 
schwer verdauen lassen. Du musst nicht 
alles alleine durchkauen. Es gibt die  
Möglichkeit einer Sprechstunde. 
Die Sprechstunde findet jeweils nach  
Vereinbarung statt. 
Terminvereinbarung unter 
0209-27596000 

Sport 

Dienstags 20:00-22:00 Uhr  

(nicht in den Ferien) 

in der Sporthalle an der Hanielstr. 

Kontakt: Micha Blaskowsky 

Tel. 0174 9548539 

Crazy-Kids: 

Das ist die Gruppe für Kids zwi-

schen  

7 und 12 Jahren.  

Sie findet 14-tägig Dienstags von  

17.00 - 19.00 Uhr statt. 

Nicht in den Ferien. 

Kommt selbst und testet aus  

- ladet andere ein  

- bringt eure (crazy) Ideen mit!!! 

Kontakt: Sascha Bartsch 

Tel. 0174 5385795 

Mo 

Teenkreis: 

Du bist zwischen 13 und 17 Jahre alt?  

Du hast Lust auf Gemeinschaft mit anderen 

Teens?  

Dann melde dich bei: 

Mexx Klinkert, Tel: 01602686703 

Di 

Frauentankstelle: 
Jeder ist herzlich willkommen -  

wenn er weiblich ist!!! 

Freundinnen und Bekannte dürfen  

natürlich gerne mitgebracht werden!!!  

- ein Ort zum Auftanken  

- ein Ort, um sich besser kennen zu lernen 

- ein Ort, um Spaß zu haben  

- letztendlich ein Ort, um "satt" zu werden 

Montags , 14tägig, 19:00 Uhr   

Kontakt: Gudrun Blaskowsky,  

Tel. 0201 8936360 

Mo 

Ferienwohnung: 

inmitten der Metropole Ruhr Unterkunft an der Zeche Zollverein 

http://www.ferienwohnung-essen-katernberg.de 

Buchungsanfragen: 

info@ferienwohnung-essen-katernberg.de Telefon  0201 17 15 00 10   

Di 

Spielen&Quatschen 

dienstags 18:00 - 20:00 Uhr  

14tägig (gerade Kalenderwoche) 

nicht in den Ferien  

ab 14 Jahren 

wer Stricken/Häkeln möchte, ist ebenfalls 

herzlich willkommen 

Kontakt: Gudrun Blaskowsky 

0157/33870924 

oder andrea.czichy@gmx.de 

Di 

Di 



19 
 

 

Angebote | miteinander   

Gebetskreis: 

Jeden Donnerstag vor dem Treff-

punkt Bibel treffen sich Interessierte aus  

unserer Gemeinde zum Gebetsabend.  

Wir beten für unsere Gemeinde, für persön-

liche Anliegen z. B. kranke und alte Men-

schen aus unserem persönlichen Umfeld.  

Wichtig sind uns Belange der Weltmission, 

aber auch Politiker, die in unserem Land 

Verantwortung tragen. 

Donnerstags  18:00 Uhr 

Kontakt: Maximilian Klinkert 

Tel. 0160 2686703 

Seniorenkreis „60Plus“: 

Als 60plus-Kreis treffen wir uns 

am 1. Mittwoch im Monat im 

Café-Oase. 

Die Nachmittage beginnen wir 

in der Regel mit einer kurzen Andacht.  

Danach nehmen wir uns Zeit zum Kaffee 

trinken und Kuchen essen. Anschließend  

gibt es den besonderen Programmpunkt.  

Das kann der bunte Nachmittag sein, ein 

Bibelgespräch, ein Film oder auch etwas 

ganz anderes.  Natürlich darf auch die  

Geburtstagsfeier einmal im Quartal nicht 

fehlen. Wichtig ist uns dass die Gespräche 

miteinander nicht zu kurzkommen. 

Lust, dabei zu sein? Wir freuen uns über 

jeden, der sich einladen lässt. 

1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr  

Kontakt: Ilse Ampßler  

Tel. 0201 292707 

Hinweis: 

Momentan ist eine Anmeldung bei  

Ilse Ampßler Pflicht. 

Treffpunkt Bibel: 

Als "Christen" finden wir es immer wieder 

spannend, gemeinsam in der Bibel zu lesen. 

Dabei sind wir offen für die Meinung des 

anderen und können voneinander lernen. 

Der Reichtum des Wortes Gottes lässt uns 

miteinander staunen und führt uns zum  

gemeinsamen Lob und Dank. 

Donnerstags 18:30 Uhr 

Kontakt: Maximilian Klinkert 

Tel. 0160 2686703 

Gebet Schulgründungsteam  

18:00 Uhr Kontakt: Ludger Sickelmann 

Gottesdienst: 

Sonntags um 10:00 Uhr 

in unserem Gemeindehaus (Ausnahmen sie-

he Kalender). Für Eltern mit Kleinkindern 

gibt es einen "Eltern–Kind Raum". Er bietet 

den Kindern die Möglichkeit zu spielen, und 

die Erwachsenen können den Gottesdienst 

akustisch miterleben.  

 

Kindergottesdienst: 

Sonntags immer parallel zum  

Gottesdienst 

Mi 

Do 

Do 

Sa 

So 

Daylight - Hauskreis 
14 tägig Sonntags  19:00 Uhr  
sich begegnen, im Glauben wachsen, Musik 
machen, leckeres Essen genießen, gute Zeit 
miteinander verbringen. 
Kontakt:  
Laura Blaskowsky 
 
Laura-Blaskowsky@hotmail.de 

So 
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Spielen & Quatschen 

Nach den Sommerferien haben wir das Angebot aufgrund der Erfahrun-
gen  ein wenig geändert. Wir treffen uns weiterhin alle 14 Tage in der  
geraden Kalenderwoche (nicht in den Ferien) und zwar immer von 18.00 
– 20.00 Uhr. Eingeladen sind Personen ab 14 Jahren. Wer diese Zeit mit 
Häkeln oder Stricken verbringen möchte, ist ebenfalls herzlich willkom-
men.  

Ansprechpersonen sind Gudrun Blaskowsky und Andrea Czichy. 

Zeitversetzter Kanzeltausch 

Im Frühjahr war Mexx zum Predigen in der FeG Paderborn und nun 
kommt am 12. Oktober Sebastian Hauser, der Pastor der dortigen FeG zu 
uns zum Predigen. Somit ist dies der zweite Teil des zeitversetzten Kan-
zeltauschs. Sebastian ist seit einem Jahr Pastor dort und hat mit unserem 
Pastor Mexx gemeinsam in Ewersbach studiert. (MK) 

Familiengottesdienst 

Ein Gottesdienst in dem Kinder mitmachen und Spaß haben, statt nur 
stillsitzen und abwarten zu müssen? Und gleichzeitig ein Gottesdienst 
bei dem sich auch die Erwachsenen nicht denken „das ist doch alles 
Kinderkram!“?! 

Das soll unser Familiengottesdienst in diesem Jahr sein! Und zwar am 
09. November um 10:00 Uhr in unserem Gemeindehaus. Dort wollen wir 
einen Gottesdienst feiern, der für die ganze Familie gedacht ist und bei 
dem alle Generationen etwas einbringen und mitnehmen können.  

Freut euch auf diesen besonderen Gottesdienst und ladet gerne Fami-
lien in der Nachbarschaft und im Freundeskreis dazu ein! Es lohnt sich! 
(MK) 
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Jahresfest 

Wie in jedem Jahr wollen wir auch in diesem Jahr unser langjähriges 
Bestehen gebührend feiern. Das machen wir wie gewohnt mit unserem 
beliebten Jahresfest.  
Am 30. November treffen wir uns dafür nicht vormittags zum Gottes-
dienst, sondern erst um 14:30 Uhr. Zu Gast haben wir in diesem Jahr 
Christiaan Kooiman, Gemeindegründer in Schwerin und Spezialist für 
Gemeindebau im sozialen Brennpunkt. Besonders in Verbindung mit 
unserem aktuellen Projekt „Wir in Katernberg“ wird er uns einige inte-
ressante Perspektiven und Sichtweisen mitbringen können.  
Neben dem Gottesdienst wird es wie immer auch Kaffee und Kuchen 
geben. Es ist also auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt! Ladet 
gerne Freunde und Bekannte ein, um unser 133-jähriges Bestehen zu 
feiern. (MK) 

Freundinnenabend 

Am Freitag, 28.11.25 findet ein Freundinnenabend statt, zu dem alle 
Frauen herzlich eingeladen sind. Karten für 10€ können bei Gudrun 
Blaskowsky erworben oder bei ihr reserviert werden (Bezahlung er-
folgt dann vorher über PayPal).  

Weitere Informationen sind hier zu finden: 
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Abwesenheit Pastor 

Unser Pastor Mexx Klinkert ist auch in diesem Jahr wieder zur Tagung für 
Hauptamtliche im Bund FeG auf Langeoog mit dabei. Diese findet vom 27.
-31. Oktober statt. Am darauffolgenden Sonntag ist dann Anke Kallauch 
aus Bochum-Mitte im Rahmen des Kreiskanzeltauschs zum Predigen bei 
uns und Mexx wird in Wattenscheid predigen. (MK) 
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Kontakte - Impressum 

der Freien evangelischen Gemeinde Essen-Katernberg  

Anschrift  Freie evangelische Gemeinde   
   Essen-Katernberg      
   Ottenkämperweg 9A 
   45327 Essen (Katernberg) 
   www.feg-ek.de 
    

 Pastor  Maximilian Klinkert    0160 2686703 

        Maximilian@feg-ek.de 

     

 Gemeindeleitung Tilo Blaskowsky    Tilo@feg-ek.de 

   Andrea Czichy    Andrea@feg-ek.de 

   Dieter Oberhoff    Dieter@feg-ek.de 

       

Gemeindekonto Spar - und Kreditbank Witten 

  

   IBAN: DE59 4526 0475 0009 2726 00     

   BIC:    GENODEM1BFG 

   PayPal: spenden@feg-ek.de 

 Impressum 

 Herausgeber Freie evangelische Gemeinde Essen-Katernberg  

   Ottenkämperweg 9A 

   45327 Essen (Katernberg) 

 Redaktion  Andrea Czichy, Tobias Schultz 

  

 Mail   miteinander@feg-ek.de 

 Titelbild  Tobias Schultz 

!Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 15.11.2025! 

miteinander@feg-ek.de 



 

 

 

Jahreslosung 2025 
Foto: Nick Nice, bearbeitet von Joachim Bonk 

         Hannah Klinkert 

 

Prüft alles und  
behaltet das Gute! 

(1. Thess. 5,21)  


